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Keilsge M Nr 126 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag, 10 . Mai 18 »4 .

Grotzhrrrogthum Laden.
O Mannheim , 8 . Mai . (Kaiser Wilhelm - Denkmal .)

Zm diesigen Ballbanse versammelte sich der Gesammtausschuß

für die Errichtung des Kaiser Wilhelm -Denkmals , uw den Be¬

richt deS Subkomites entgegenzonehmen über die Thätigkeit

deffelbrn feit der letzten am 5 . März 1891 abgehaltenen Sitzung

- es Gesammtausfchuffes . Den Vorsitz führte Herr Oberbürger¬

meister Moll , welcher auch den Bericht des Subkomitss zur

Verlesung brachte . Hieraus geht hervor , daß das Subkomit « iu

den letzten Jahren wiederholt Sachverständigenkommissionen nach

Berlin zu dem mit der Ausführung des Denkmals betrauten

Bildhauer Eber lein entsandt hat , um mit dem genannte «

Künstler Verhandlungen zu pflegen über die Ausgestaltung deS

Denkmals . Die sämmtlichen Mitglieder dieser verschiedenen

Kommissionen erhielten in dem Atelier des Bildhauers Eberlein

den günstigsten Eindruck und kehrten mit der sicheren Erwartung

zurück , daß wir ein Denkmal erhalten werden » welches in jeder

Beziehung dem Andenken an den erhabenen Gründer des Deut¬

schen Reiches , dem unvergeßlichen Kaiser Wilhelm 1 . entspricht

und der Bedeutung der Stadt Mannheim würdig ist. Der Be¬

richt hebt ausdrücklich hervor , daß in alle » Frage » daS schönste

Einvernehmen mit Herrn Eberlein erzielt wurde . Für alle Theile

des PiedekalS , einschließlich der Stufen , wird polirter rother

schwedischer Granit verwendet . Die ursprünglich für den 1 . Juli

1894 vorgesehene Enthüllung des Kaiser Wilhelm - DenkmalS

mußte wegen der an dem Sockel des Denkmals vorzunehmrnden

Abänderungen einige Monate hinausgeschoben werden » wird aber

nunmehr bestimmt Ende September d . I . stattsinden . Das Sub -

konnte theilt in seinem Bericht noch mit , daß daS Ghpsmodell

für das Denkmal von dem Künstler Eberlein seinerzeit in einer

Ausstellung in Berlin ausgestellt war und allgemein befriedigt

hat . Die sämmtlichen Modelle ) für das Denkmal habe das

Konnte nach Mannheim kommen lasten und sind dieselben einst¬

weilen in den unteren Räumen der Realschule untergebracht

worden . Dieselbe « gehen später in den Besitz der Stadt Mann¬

heim über . Mit den Fundamentirungsarbeiten zum Denkmal

wird in der nächsten Zeit begonnen werden .

DaS Denkmal kommt bekanntlich in den hiesigen Schloßbof zu

stehen. In den Grundstein de» Denkmals sollen niedergelegt

werden : eine von Herrn Bankpräsidenten Karl Eckhard hier »er,

faßte eingehende Darstellung der Entstehungsgeschichte des Kaijer -

DenkmalS , die bei der Enthüllung des Denkmals den Festgäste »

als «Festschrift " zugestellt werden wird : ferner ein Adreßbuch der

Stadt Mannheim vom Jahre 1894 , zwei Voranschläge des städti¬

schen HauSbaltS von den Jahren 1872 und 1894 , zwei Stadt -

Vläne vom Jahre 1869 und 1884 , rin Bericht der hiesigen Handels¬

kammer vom Jahre r893 und als ein Zeichen unserer treuen und

warmen Liebe und Verehrung zu unserem erhabenen Fürstenhaus

die gelegentlich deS 40jährigen Regierungsjubiläums Seiner König¬

lichen Hoheit des GroßherzogS erschienene Festschrift , eine Liste

derjenigen Personen , welche zu dem Denkmalsfond beigesteuert

haben , sowie endlich einige Geldmünzen heutiger Zeit und Bank¬

noten . Was die finanziellen Verhältnisse betrifft , so betragen bis

jetzt die Einnahmen : Ergebniß der Sammellisten 162 600 M ,

Zuschuß der Stadt während der letzten sieben Jabre pro Jahr

10000 M . , somit zusammen 70 000 M . Zinsen bis 1 . Januar

1894 25 500 M . Eintrittsgelder bei der seinerzeitigen Ausstellung

der Modelle 200 M . , zusammen 258 300 M . Hierzu kommen

noch an Zinse « bis zur Enthüllung deS Denkmals 2000 M -, so

daß sich die Einnahmen zusammen aus 260300 M . belaufen

werden . Diesen Einnahmen stehe» an Ausgaben gegenüber :

210000 M . für den Künstler Eberlein als Honorar , weitere

10000 M . an denselben als Prämie bei einer allen künstlerischen
' Anforderungen entsprechenden und als vorzüglich anzuerkennenden

Ausführung des Denkmals , für Reisespesen , Entschädigung der

Preisrichter und Aussetzung von Preisen bei der seinerzeitigen

Ausschreibung der Lieferung von Modellen 31300 M . , so daß

noch ein Ueberschuß von 9 000 M . vorhanden ist , der aber zur

Bestreitung aller noch entstehenden unvorhergesehenen Ausgaben

kaum ausreichen wird . Der Guß des ganzen Denkmals erfolgt

durch die Herren Schaeffer und Walcker in Berlin , wäh¬

rend die Lieferung des Sockels mit allem Zubehör dem Herr »

A . Schonep in Rostock übertragen worden ist.

Krankhriksvorgängr und Sterblichkeit
im Grotzhrrzogthmn im 1. Euartal 1894.

(Nach den Berichten der Großh . Bezirksärzte .)

Gleich wie in den letzten Tagen des Dezember herrschte auch

» och iw Januar bis in die zweite Woche hinein strenger Winter .

In der zweiten Hälfte des letzterwähnten Monats trat Thau -

wetter ein und blieb der Rest bei mäßiger Kälte regnerisch und trüb

mit vorherrschendem Westwind . Auch im Februar waren nur in

der zweiten Hälfte einige Tage trocken kalt » im übrigen wie Ende

Januar , schließlich schon frübjahrSmild . Der Monat März

war im allgemeinen trocken und nicht kalt mit vorherrschendem
Nordwind .

Die Sterblichkeitsgröße hat in den Monaten Januar , Februar

und März ungeachtet dieser milde » Winterwitterung wieder etwas

zugenommen und mit der Zahl 12 276 in dem Lande die bisher

größte Zahl erreicht . (Im 1. Quartal 1890 betrug infolge der

Influenza die Zahl der Verstorbenen 12 076 .) Auch die Sterb¬

lichkeit in den Städten von über 4 000 Einwohnern ist mit 2 512

Todesfällen auf dem höchsten bisherigen Punkt angelangt . Die

Zunahme der Sterblichkeit erstreckte sich auf 37 Bezirke und be¬

trug in 8 dieser Bezirke mehr wie 50 Todesfälle . Diese 8 Be¬

zirke find mit Ausnahme eines (Pforzheim ) alle oberhalb der

Murg gelegen , während von den 16 Bezirken , die eine Abnahme
der Zahl der Todesfälle koustatiren ließen . 11 unterhalb der

Murg liegen . Besonders bemerkenswrrth ist , daß in den Be¬

zirken Bretten » Bruchsal » Eppingrn » SinSheim » Eberbach , MoS -

bach , Adelsheiw , Buchen , die Sterblichkeit »urückgegangen war

gegen daS letzte Vierteljahr des Jahres 1893 . Oberhalb der Murg
« ar dies nur der Fall in den Bezirken Bühl » Achern , Offen¬

es » Breisach und Meßkirch . Ueberhaupt ist in der oberen

Gegend des Landes die Sterblichkeit höher gewesen als in der

unteren , entgegen der vieljährigeu Beobachtung . ES erfolgten
von 12 276 Todesfällen

oberhalb der Murg '6614 unterhalb 5 662
1893 im 4. Quartal : 5 515 5 917

Dabei ist für die Ursachen dieser Sterblichkeitszunahwe zu
veachten, daß die Zahl der Infektionskrankheiten » wenigsten » der

bedeutungsvollsten , in dem Berichtszeitraum etwas abgenomme »
bat , wie dies auch auS de» folgenden Tabellen bezüglich der
Todesfälle zu entnehmen ist :
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Konstanz
Villingen
Lörrach .
Freiburg .

Lahr
Baden
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Es kamen zur Anzeige 1693 4 . Quartal : 341 Fälle von TvpbuS »
136 Puerperalfieber , 455 Scharlach und 2 705 Divhtherie .

1894 1 . Quartal : 315 Fälle von TvvbuS , 144 Puerperalfieber ,
435 Scharlach und 2186 Diphtherie .

Es ist nach diesen Zahlen anzunehmen , daß die vermehrte Zahl
der Todesfälle noch durch andere Krankheitsvorgänge als die
oben erwähnten begünstigt und herbeigeführt wurde . Nach all '

gemeinen Warvehmungen war dieser Moment die Nachwir¬
kung der Influenza und dir besonders unter deren Einfluß
und nach deren Auftreten erkahruugsgemäß häufig sich eiustellenden
Erkrankungen der AthmungSorgane . Wie iu de»
lebten Monate » des Jahres 1893 waren auch iu dem Berichts¬

zeitraum diese Krankheitsformen z . B . in der Stadt Karls¬
ruhe die Hauptmomente der vermehrten Sterblichkeit - Es starben
in Karlsruhe an croupöser , katarrhalischer Lungen¬
entzündung und BronchitiS :

Zanuar .
febroar
März .

1892 1893 1894
. 16 15 16 Personen
. 13 12 19
. 14 20 SS .

Sehnlich war daS Verhältnis der Todesfälle an Lungen¬
schwindsucht . Da in dem Berichtszeitraum in dem oberen
LandeStheil die Influenza noch vielfach in größerer Ausbreitung
herrschte al » in dem Unterland , wo sie bereits wieder zurück-

gegangen war , so ist die Annahme nicht unberechtigt , daß die
vermehrte Sterblichkeit deS Oberlandes vorzugsweise auf ähnliche
Vorgänge wie iu der Stadt Karlsruhe als Folgen der Influenza
zurückzufübreu sein wird .

Ende März ist bereit- eine Besserung eingetteten , die sich im
Monat Avril noch nmfangreicher geltend machte » so daß be¬
gründete Aussicht auf Besserung der GesuudheitSverhiltuiffe im
Lande vorhanden ist.

Wen » auch die Gesammtzahl der Erkrankungen an D i P b -
therie im ganzen Lande in dem Berichtszeitraum zurückgegan -

gen ist , so ist diese Krankheit doch in einzelne« Bezirken des
Landes stets noch in bisher nicht dagewcsener Heftigkeit und Aus¬
breitung vorhanden gewesen . Die am schwersten befallenen Be¬
zirke waren Billin gen mit 210 angezrigte « Erkrankungen
und 55 Todesfällen und WaldShut mit 145 Erkrankungen
und 30 Todesfällen . Weniger Erkrankungen » aber doch noch
solche mit dem Charakter einer epidemische« Verbreitung machte «
sich kenntlich iu den Bezirken Konstanz 7S Erkrankungen ,
davon 53 in der Stadt Konstanz » Boundorf68 , Frei¬
burg 78 , davon in der Stadt Freiburg 35, Offeuburg 74,
Wolfach 68 , Bübl 64 , Rastatt 90 , Karlsruhe 78,
davon i» der Stadt Karlsruhe 71 , Heidelberg 118, davon
in der Stadt Heidelberg 100, Buchen 76. I « der Stadt Karls¬
ruhe starben au Diphtherie :

1892 1893 1894
Januar 2 4 7
Februar 4 16
Mär » - 1 6

6 6 19
Auch in dem Berichtszeiträume mehrten sich die Beobachtungen

und Tbatsachea , welche bestätigen , daß Divhtherie eine ent¬
schieden ansteckende «nd durch dir Luft übertrag¬
bare Krankheit und der AnsteckungSstosf ein sehr
widerstandsfähiger ist. In den leicht zu übersehenden
kleineren Ortschaften lassen derartige Beobachtungen sich leichter
fekstellen als in den Städten mit ausgedehntem Verkehr . So
konnte durch den Bezirksarzt in Bonndorf , in welchem Ort
eine ziemlich beschränkte Epidemie (32 Erkrankungen und 4
Todesfälle ) stattfand , berichtet werden» daß diese Epidemie ihren
Anfang nahm mit der Erkrankung eines 8jährige » Knaben einer
Familie , welche sehr unreinlich ist und in der vor 4 Monate »
rin einzelner Diphtberiefall vorgekowmeo war . Bald erkrankten
noch drei weitere dem ersterkrankten Knaben gleichalterige und in
der Schule benachbart sitzende Schüler , so daß dir Schule ge¬
schloffen und gründlich deSinfizirt werden mußte . Ende Februar
verbreitete sich dann die Diphtherie von dem zweiten Stock » wo
die erstbefallene Familie wohnte , in den ersten Stock iu die Mit¬
glieder einer ebenfalls sehr unrein und indolent lebenden Familie .
Anfang März erkrankten die Kinder des Gefangenwärters an
dieser Krankheit , mit Schloß des Monats wurde auch ein wenige
Tage vorher eingebrachter Gefangener befallen . Am 23 . Ja¬
nuar wurde ein sehr leicht von Diphtherie befallenes Dienstmäd¬
chen ifolirt in einem Zimmer deS Spitals untrrgebracht und
schon nach wenigen Tagen als genesen entlassen . Das betref¬
fende Zimmer wurde dann auf 's gründlichste auSgereinigt und
deSinfizirt , auch mit geöffneten Fenstern drei Wochen lang leer
gelassen . Wieder dann mit Kranken belegt» erkrankte darin eine
schon lange im Spital befindliche Kranke a u 20 . März an
Diphtherie und zehn Tage später zwei Dienstmädchen des Spi¬
tals . Anfang Februar war ein ans einem abgelegenen Hofe
wohnender Knabe an Diphtherie erkrankt gewesen, wahrscheinlich
von Stühliogen her infizirt , wo seine Familie viel verkehrte ; erst
nach voller Genesung und Reinigung besuchte derselbe Milte
März die Schule wieder und acht Tage darauf erkrankte dann
fein neben ihm sitzender Mitschüler an Diphtherie .

AuS diesen und vielen anderen Beobachtungen geht auch hervor ,
wie richtig die Auffassung ist, daß die Diphtherie eine Schul »
und Wohn ungskrankheit ist und daß die fürsorgliche »
und die beseitigenden Maßregeln sich neben der Jsolirung jede»
Krankheitsfalles auf Anordnungen in der Richtung der beiden
angeführten Einrichtungen erstrecken wüsten . Dabei sind nur
umfaffende und eingreifende Reinigungs - und Desinfektion - «
verfahren von thatsächlicher Wirkung , daher oft unbeliebt und
bekämpft . Welch' geringe Bedeutung hat aber die etwaige
Belästigung gegenüber den vielen in Gefahr stehenden Menschen¬
leben !

Die übrigen Infektionskrankheiten waren mehr als in den letzte«
Jahren in dem Berichtszeitraum auf einzelne Orte beschränkt »
in denen sie allerdings dann mit um so stärkerer Ausdehnung
und Bösartigkeit auftraten .

DaS Scharlachfieber insbesondere beschränkte sich auf
wenige Bezirke , während zahlreiche andere schon längere Zeit
keine einschlägiges Erkrankungen Nachweisen lasten . Am meiste«
befallen ist der Bezirk D « rlach , und zwar vorzugsweise die
Stadt Durlach mit 52 Erkrankungen ! Auch in der Stadt
Karlsruhe (39 Erkrankungen ) verschwinden die Fälle dieser
Krankheit seit Jabren nicht , doch sind Ke milder und nicht mehr
so epidemisch verbreitet wie voriges Jahr . Von anderen Bezirken
sind nur noch Schopf heim (45 Erkrankungen , besonders in
Wehr und Tegernau ) und K eh l (39 Erkrankungen ) anzuführen .
Bemerkenswerch ist , daß im Lande oberhalb Karlsruhe nur
13 Todesfälle an Scharlach konftatirt wurden . Der Typhus
batte nur in der Stadt Pforzheim mit 142 Erkrankungen
den Charakter einer schweren Epidemie , sonst ist er im ganzen
Land äußerst selten epidemisch in dem Berichtszeitraum aus¬
getreten , so nur z. B . in dem Bezirk Baden 16 Erkraukungeu
(Ort Winde » 8 Fälle ) , ferner Stadt Freibürg 19 Fälle .
Schopfheim6 Fälle « . a . Die Sterblichkeit war mit Aus¬
nahme von Pforzheim ebenfalls eine sehr geringe » in dem Landes -
theil ober der Murg nur 16 Todesfälle l

Die Erkrankungen an Puerperalfieber , wie auch die
Todesfälle haben gegen das vorige Vierteljahr iu dem Berichts¬
zeitraum wieder etwas zugenommen . Hoffentlich wird die neue
„Dienstweisung für Hebammen " eine erhebliche Herabsetzung dieser
Zahlen im Gefolge haben.

Ein Fall von Blatteru in Radolfzell » auS der Schwei »
riugrschlrppt , verlief günstig .

'Hi i
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43 47 70 Personen Verantwortlicher Redakteur: Wilhelm Harder in Karlsruhe .
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«ldmskr N» »c Frankfurter Kurse vom 8. Mai 1^9^ » M - »» SmL. iD ^ r« "
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Oesterr. Krrdtt v. 1858SttmtSWUtter*.
Baden 4 OUigat. «. 10330

. 4 . M . 105.—

. 4 Obl . V. 1888 M . 105 -90
. SV, . V. 1893 M . IVO 80

Bayern 4 Obligat. M . 107 .50
Deutsch !. 4ReichSaul. M . 107L0

. «V, . M . 101 .80

. 3 . M - 88 30
Preoßm 4 ToufolS M . 107.90

. SV, . M . 103 -

. 3 . M . 88 .50
Württ. 4 Obl. V. 75/80 M . 105 30
Oesterreich 4 Soldreute fl. 9310

» 4V, SWerr . fl. 80 .10
. 4V. Bapierr. fl . 80 .30

Ungarn 4 Solormtr fl. 97 .30
Italien 5 Reute Ar. 78 —
RnmSuie» 5 Am.»R . Er- 27 50
Rußl. 511 Orieutaul. PR . ——

. 5m . « PR . 69 40
Portugal 8 AnSläud. Lstr . 3380
Serbien 5 Goldreute Air. 64.—

Schweden 4 Oblig ,
Span . 4 AuSläud.

M . 103 .30

Berner SV, Obligat. Fr . 101 —
EgVVteu4uuif . Ool. Air. 10410

. 3 ' /, Privil . Air. 103 .30
Argeut. 5 Km . Soldam. P . 43.—

Bank-Aktie».
3' /. Deutsche R .-Baak M . 155 50
4BMfche » aul Tblr. 112 70
5 BaSler Bankverein Ar. 137 30
4 Berldi. HaodeÜges. M . 135 .40
4 Darmstädter Bank M . 13530
4 Deutsche Bank M . 160 50
4 Deutsche BerriuSb . M . 106 42
4 Deutsche Uuioubauk M . 79 30
4 DiSk .-Kornm.-L . Thlr- 188^ 0
4 Franks. Hyp.-B . 146 .50
4 Frkf. Hyp.-Kr.»B.-Anth.

unkündbar bis 1905 114 .—
4 Rhein . Kreditbank Thlr. 124 .60
5Oek. Kredit ö . ft. 388V,
4 D . Uffekteub . 50°/, Thlr. 108 50
4 D . Svv.-Bk. Tblr. 50°/. 113 30

Hess.
4 ^ fLz. Rori
4 Gotchardb
4 Schweizer
5 Böhm . A
5Oest - Lob
b Oes

^
5O3
5

« feie» .
aha Thlr. 114 .80

» ahu fl. 146 90
u fl. 11590

m Sr . 16350
leutr. Fr . 136 .30
»ahn fl. 339V,
ahn fl- —

Südbahu(8mb.) ft- 85V,
Rordwest fl. 13SV,

llt . » . fl 319 '/,

» « Wwrrzrr meurrm rer. iu6 .— » /, euveue mrourau aoaru- m»
4 dto. Rordost 85-87 Fr . 105. — >4 oto- Ser . II-VH! 8« « 73.80

Eife»b«h»-Uriorit«te».
4 Elisabech steuerfrei M . 103.60
5 Mühr. Treu,
5 Oest. Rordw>
5 .
5 . . llt . S
SRaab»O« .«Ebeus
4 Rudolf
4 » Salzkgut. ftfr>
4 Borarlberger fl.
3Stal . gar. « .-» , kl . Fr.
4 Gotthard IV. S . »r.

euerirn mr.
«zbahu L
,Ziv. 74M .Üt . fl.

f? M.

10910
89 40
88 70
70 70
79 60

10190
78 90
43.90

10340

100 .805 Dortmund . Union M . 110 .30
106 .— 4V, Alpiur Montau abaest. 96 90

5 Tüdbaho steuerfrei fl. 103.70
4 dto. M . 99 -

dto . Fr . 63.90
5Oek .-II.Tt .-» . 7S-74 fl. 110 . 10
5 dto. I--V1II. Um. Fr.
S Nvoru. 6. v . u. 0/9 Fr . vsLO
bToSeau. Central Fr 83.50
5 Weststc .E .-B . 80stfr . Fr . 74 —
6 South . Paris . Lal . l.M . 108 50
Obligatianeu »uv I «»,ftrie -

Aktie».
3V, Freiburg v. 1888 M . —

Karlsruhe v. 1889 M 91.—
Ettliuger Spinnerei fl 108.70
SarlSruh- Maschiumf.M 134.50
Bad. Zuckers. Wagh. fl . 66.
3 Deutsch . PHSnix 30°/, E . 307 -
4 Rheinische Hypotheken »

Bank 80°/. Thlr. 157 . -
5 Wejieregelu-Llkali-Ä - 154.—

StanveSherrl . Unlehe ».
SV,Nseub -Birfltia S7M . 83 50

verzinsliche Loose.
4 Badische Prüm . Tblr. 136.50

87 .70 4 Bayrische Prüm
3' /, KSln-Mindeu

Mein. Pr .-Pfb.
Oldenburger
Oesterr. v. 1854

. V. 1860
4 Etuhlw.Raab-Sr .

Thlr . 143 .—
Thlr. 133 .30
Thlr 137 .40
Thlr. 135 .60" 134 .30

125 60
88 80nhlw .Raab-Sr . Tblr. i

UnherzinSttcheLoose
per Stück iu M .per

LuSbach-Guuzeuh .
LugSburger
Brauuschweiger

ailüuder
Meininger
OesterreicherV. 1864

Thlr.
»r.

Fr- 10
L

43. -
27.40

103 .90
39.30
14 —
3530

323.40

taatS „
Wknnhheieke .

4 Mül». Ap . U. 1898 M . 103 . -
4 PrÄ ..« ..« .VIl-IXTHlr.101.40
4 Preuß. Leutr -Bod .-Kred .»

. 85 4 100 Tblr. 101 .70
4Preuß . Hypoth.-Berfich .»

« kt.-Ges. unk. 1905 M . 103.30
4 Rh. Hyp. S . 44-49 M . t 101.30
4 dto. uuküudb. 1896-97 103 .20
3 '/, dto . M . 97.—

Wechsel »uv Sorte«.
Amsterdam fl. ISO 169 .10
London Lstr . 1 30.40
Paris Fr . 100 81 .—Men fl . 100 163 . iS
Dollars tu Sold 4 . 17
30 Franken-Stück 16.19
Uugl - Sovereigns 30.36

ReichSbauk -DiScont 3°/,
Fraukfurter Bauk-DiSront 3"/,

Mitteilung
des

Großh . Statistische« Bureaus .

Monatliche Durchschnittspreise von
Hafer , Stroh und Heu

für April 1894 .

Orte .
Safer Stroh Heu

(Roggen) "

100 Kilogramm

1. Mittlere Mouatspreise.

— — 8. 25 11 . -
15. 03 — —- — —
— — 6 . 88 10. -
17. 40 — — 8. 67
17. — 7 . 35 13 - 20
— — 7 . — 8 25
— — 7. 90 13. -
— 7 . 73 — —
— — 7. 45 N lg
15. 62 7 . 25 12 —
13. 75 — 8. 38
14 - -

Konstanz .
Meßkirch .
Stockach .
VUingen .
Freiburg .
Offenburg .
Rastatt .
Karlsruhe.
Bruchsal .
Mannheim
MoSbach .
Wertheim .

>2. Monatliche Durchschnitte der
höchsten Tagespreise

(ohne Zuschlag) .
Reichsgesetz vom 21. Juni 1887 betr . die
Naturalleistung sür die bewaffnete Macht

im Frieden .)

Konstanz .
Meßkirch .
Stockach .
Villiugen .
Freiburg .
Offenburg
Rastatt . .
Karlsruhe
Bruchsal .
Mannheim
MoSbach .
Wertheim

— - 8- 63 11. 55
1553 — — — —
- — 7- 50 11 —
18 . 13 — - 11 —
17 . 38 / . 70 13 - 40
- - 7- 20 8 . 65
— - 8— 13- 20
- - 7. 7S — -
- — 7 . 4b 11. 13
15. 87 8. 25 13 . —
13 . 75 — - 8. 38
14. 5--

Mittlere Marktpreise der Woche vom 29 . April bis 6. Mai 1894 . (Mitgetheilt vom Großh . Statistischen Bureau.)
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Sorte L) 'S G 2 s; 8 .
100 Kilogramm lov Mio» »0

Ltter. 1 Kilogramm. »» 1 Liter. 4 Ster . ! 100 Kilogramm .

lkonstan » . 15. — 15 — IS. -
US

13. - 14 — «4L «4L s A S S s 4 S S s 4 A s s S «4L A s S s
lleberlingeu 14. 51 14. 94 11. 99 — 13- 25 Konstanz . . 7- - 8 -- 100 36 28 26? 25, 144136 124 152 144 144 210 50 36 SO 56.- 36.— 340320 300 380
Uullendorf
Meßkirch .

14. 25 14. 72 — — 12. 92 14- 08 Ueberliugen . 640 75 36 26 27 28 1S6128 128 140 — 120 ISO 50 28 100 41.60 28 .— — 350 300
- - 15. 01 - - —- —. — 14. 10 Villiugen . . 6. - Sv 38 - 26 23 140136 136 !ISO128 138 195 45 23 so 36 . - 24 . - — 27L290 370

Stockach . . 15. 18 15 . 29 12. 30 — 14. 36 Waldshut . . * M,—- .- 120 42 34 25 30 128128 100 140 140 128 ISO 60 23 30 38 .— 36.— 330 — 329
Radolfzell. 14. 80 14. 90 12. 10 12. 60 1435 Lörrach . . . 70 30 22 23, 2tz 140 ISO 140 140 140 240 60 22 80 40.- - .- - — — 250
öilzingeu . 14 51 - —- - — - — Müllheim . . —. —12 - 55 40 — 85 140 — — 132 140 132 2 (0 50 33 SO 4t — 20.- 380 260 244
Lüllingen . - - 16 38 — - 15 - 16. 70 Breisach . . . 6.80 9. 80 42 40 22 — (44 132 112 140 130 122 220 SO 22 80 36.— 27 . - 320 260 280 250
öonndorf . —. - — - —- - - — — Freiburg . . . 7-10 11 .40 SO 40 38 32 23 143136 - 130 130 130 SSO 50 20 73 43.— 28.— 300 250 260
Müllheim . l6. — — — 13. - 14. 50 17 . — Ettenheim . . — .- — — - - — — — — — — — — — — — — — —.-
Breisach . 15 . 50 15 - 13. 40 14 . 80 16. Lcchr . 9. - 9 . - 60 40 34 20 22 140 128 123 140 132 140 215 50 20 so 40.— 78.— 380230^40 200
Freibnrg . 15. 64 — —. 12. 15 1b. — 16. 25 Offenburg . . 7-- 8.40 80 40 36 26 23 148 140 132 140 140 140 20« 55 20 80 4V.— 29.— 300 250
Löfstngen . — v . — - — - — — — Baden . . . . 6- 10. - 55 48 28 29, 28« 150 140 — 145 150 150 240 55 23 80 45 — 32 .— 300260 330
Lmmending. — — —. — - — 16 — 18 — Rastatt . . . 7 20 12.70 45 40 32 26 23 148140 80 110 140 140 220 50 34 75 46.- 32.- 260 210
Eudingeu l6. - — — 12. 50 1b — — — Karlsruhe . . - - - 80 36 28 27, 22, 144 136 — 144 130 144 240 ,

220
50 18 SO 43.- 33 . - 250 220 310 160

Lttenheim - -- - — - - — - — — Durlach . . . 6— S - 70 32 22 21. 140132 — 150 130 140 50 18 70 48 .— 36. - 230 210310 ISO
Wübnrg

' 16. 43 — - — - — 15. 80 Pforzheim . .
Bruchsal . . .

- —. — 50 34 24 IS 22 144136 — 144 144 144 240 50 20 100 - >.- - . 250 200 320
16. — - - 12- 50 15 75 14. 75 7 .— 8. - 80 36 R 24 23 144136 — 152 140 140300

240
260

50 33 100 48.— 36 .- 250 ISO230 ISO
Rastatt . . 15- 85 - - 13. 90 15 53 15 - Mannheim . 7 - - 11— 130 28 36 26 22 ISO140 112 150 135 140 60 14 60 44.- 4» — 210 ISO
Durlach . . — — - —- — — — — 16 - Heidelberg . .

Mosbach . .
—.- 75 S8 32 24 21 150140 — 150 140 140 50 18 70 48-- 330 160 —

Mannheim 15. 38 15. — 13 . 75 - - 15- 68 7.- 7 . 50 34 24 20 23 132 — 133 — 132 300
200

31 80 38.— 26.— S7V2M 250 340
MoSbach .
Wertheim

15 - 14 - 13. 50 14 - 14. — Wertheim . . - 8— 95 43 30 21 — 130 100 130 120 130 45, 23 SO 40-- 32 . 250 (SV
— . — - —. - —. — 14 — Schaffhausen — - — — — — — — — — — — - I - >— — —

Basel . . . Basel . . . . — — — — — — — —

Konkursverfahreu.
J 381 . Civ .Nr . 14,070 . Karlsruhe .

Zn dem Konkursverfahren über daS
vermögen deS Johann Wild , Anstrei -
her von Mühlburg » ist zur Abnahme
»er Schlußrechnung des Verwalters und
ur Erhebung von Einwendungen gegen
aS Schlußverzeickniß der bei der Ver¬
heilung zu berücksichtigenden Forderun -
len Schlußtermin auf

Samstag den 26 . Mai 1894 ,
Vormittags 10 Ubr ,

»or dem Großh . Amtsgerichte Hierselbst,
ilkademiestraße 2 , I - Stock , Zimmer
)kr . 1 , bestimmt .

Karlsruhe , den 4 . Mai 1894 .
Rapp ,

Jerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
J312 - Nr . 14,156 . Karlsruhe .

Zn dem Konkursverfahren über daS
Vermögen des Wirths Leopold Reut -
inger in Karlsruhe ist zur Abnahme

>er Schlußrechnung des Verwalters und
>ur Erhebung von Einwendungen gegen
>as Schlußverzeichniß der bei der Ver¬
heilung zu berücksichtigenden Forde-
mngen Schlußtermin auf

Freitag den 1. Juni 1894,
Vormittags 11 Uhr ,

»or dem Großh . Amtsgericht Hierselbst,
llkademiestr . 2» II - Stock, Zimmer Nr .
i4, bestimmt .

Karlsrube , den 5 . Mai 1894 .
Rapp ,

Aerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts.
J '338 . Nr . 26,042. Mannheim ,

lieber das Vermögen des Kaufmanns
Adolf Kutterer , Inhabers der Firma
A . Kutterer in Mannheim , wurde heute
Mittag 12 Uhr das Konkursverfahren
eröffnet .

Zum Konkursverwalter ist ernannt :
Rechtsanwalt 0r . Kauf man in Mann¬
heim . ^Konkursforderunaen sind bis zum
13. Juni 1894 bn dem Gerichte an-
»umelden und werden daher alle Die-
lenigen , welche an die Masse als Kon¬
kursgläubiger Ansprüchemachen wollen ,
hiermit aufgefordert , ihre Ansprüche
mit dem dafür verlangte» Vorrechte
bis zum genannten Termine entweder
schriftlich einzureichen oder der Gerichts¬
schreiberei zu Protokoll zu geben unter

8

Beifügung der urkundlichen Beweis¬
stücke oder einer Abschrift derselben .

Zimleich ist zur Beschlußfassung über
die Wahl eines definitiven Verwalters ,
über die Bestellung eines Gläubiger -
ausschuffes und eintretendenFalls über
die m Z 120 der Konkursordnung be-
zeichneten Gegenstände auf

Freitag den 1 . Juni 1894 ,
Vormittags S/ , Uhr ,

sowie zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf

Donnerstag den 28. Juni 1894 ,
Vormittags 8V« Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgerichte Äbth. UI
Termin anberaumt.

Alle» Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig find , wird aufgegeben , nichts an
den Gemcinschuldner zu verabfolgen
oder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen, für welche

e aus der Sache abgesonderte Be-
iedigung in Anspruch nehmen , dem

Konkursverwalter bis zum 13. Juni
1894, Vormittags 9 Uhr » Anzeige zu
machen .

Mannheim , den 8 . Mai 1894 .
DerGerichtsschretber Gr . Amtsgerichts :

G alm .
J .317 . Nr . 6275 . W e i n h e i m.

Ueber das Vermögen des Dachdecker¬
meisters Karl Kuhn in Weinheim
wurde heule , am 5 . Mai 1894 , Vor¬
mittags 11 Uhr , das Konkursverfahren
eröffnet .

Der Waisenrichter Zinkgräf in
Weinheim wurde zum Konkursverwal¬
ter ernannt . Es wurde die Verbindung
dieses Konkursverfahrens mitdemjenigen
über das Vermögen des Dachdeckermei-
fters Peter Kuhn in Weinheim ange-
ordnel. Es sind daher Konkursforde¬
rungen bis zum 26 . Mai 1894 bei dem
Gerichte anzumelden und es gilt der
auf

Samstag den 2 . Juni d . I . ,
Vormittags Vzll Uhr ,

zur Beschlußfassung über die Wahl
eines anderen Verwalters , sowie über
die Bestellung eines Gläubigeraus -
schuffes und eiutretendenFalls über die
in 8 120 der Konkursordnung bezeich -
neten Gegenstände und zur Prüfung
der angcmeldeten Forderungen vor dem
Gr . Amtsgericht Weinheim bestimmte
Termin auch für dieses Konkursver¬
fahren.

Allen Personen , die eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache m Besitz
haben oder »ur Konkursmasse etwas
schuldig find , ist aufgegeben , nichts an
den Gemcinschuldnerzu verabfolgen oder
zu leisten, und wird ebnen die Verpflich¬
tung auferlegt » von dem Besitze der
Sache und von den Forderungen , für
die sie aus der Sache abgesonderte Be¬
friedigung in Anspruch nehmen , dem
Konkursverwalter bis zum 23 . Mai
1894 Anzeige zu machen .

Weinheim» den 5 . Mai 1894 .
Gerichtsschreiberei Großh . Amtsgerichts. !

Geist . !

J 318 . Nr . 7672 . Freibnrg . In
dem Konkursverfahren über das Ver¬
mögen des EisenhändlcrS Leopold Spitz
in Freiburg ist zur Abnahme der Schluß¬
rechnung des Verwalters und zur Er¬
hebung von Einwendungen gegen das
Schlußverzeichniß der bei der Berthei-
lung zu berücksichtigenden Forderungen
und zur Beschlußfassung der Gläubiger
über die nicht verwerthbaren Vermögens¬
stücke der Schlußtermin auf

Samstag den 2 . Juni 1894 ,
Vormittags 11 Uhr ,

vor dem Großh . Amtsgericht Hierselbst,
Zimmer Nr . 81, bestimmt.

Freiburg , den 5 . Mai 1894 .
Frey ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts.
Bekanntmachung .

J '333 . Karlsruhe . In dem Wirth
Leopold Reutlinger 'schen Konkurse
soll mit Genehmigung Großh . Amts¬
gerichts hier die Schlußvertheilung er¬
folgen.

Hierzu sind verfügbar 868 . 52,
und zu berücksichtigen :
bevorrechtigte Forderungen „ 70. — ,
Konkursforderungen „ 29768 . 13.

Karlsruhe , den 9 . Mai 1894 .
Der Konkursverwalter :

Carl Burger .
J .324 . B 0 xberg . In dem Kon¬

kurse über das Vermögen des August
Diel , Kaufmann in Schweigern , soll
die Schlußvertheilung erfolgen. Nach
dem auf der GerichtsschreibereiGroßh .
Amtsgerichts hier niedergelegten Ver¬
zeichniß ist aof33,S74M . 97 Pf . Konkurs-
forderungen der Maffebestand von 4451
Mark 77 Pf . zu vertbeilen, was 13,1
Prozent ergibt.

Boxberg, den 8 . Mai 1894 .
Der Konkursverwalter :

Weigand .
J .325 . Lörrach In dem Konkurs¬

verfahren gegen Hafner Friedrich
Holz in Steinen wurde vom Kon¬
kursgericht die Vornahme der Schluß¬
vertheilung genehmigt, was mit dem
Anfügen bekannt gegeben wird, daß der
Maffebestand 2087 M . , die bevorrech¬
tigten Forderungen 3 M . 80 Pf . , die
nicht bevorrechtigten Forderungen 8921
Mark 13 Ps . betragen.

Das Vcrzeichuiß der »u berücksichti¬
genden Forderungen liegt bei der Ge»
richtSschreiberei hier auf .

Lörrach , den 4 . Mai 1894 .
E . En gl er »

Konkursverwalter .
Bermögeusabsonderuug .

J 315 . Nr . 4046 . Mosbach . Die
Ehefrau des Landwirths Wilhelm Heß
in Bargen , Luise , ged. Müller , vertr.
durch die Rechtsanwälte Schumann und
vr . Kaufmann in Mosbach , klagt gegen
ihren Ehemann mit dem Anträge » sie
für berechtigt zu erklären, ihr Vermögen
von demjenigen ihres Ehemannes ab-
zusoudern.

Termin zur mündlichen Verhandlung
vor der 1 . Civilkammer des Gr . Land¬
gerichts dahier ist bestimmt auf :

Dienstag den 26 . Juni 1894,
Vormittags 9 Uhr .

Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht .

Mosbach» den 5. Mai 1894 .
Der GerichtsschreiberGr . Landgerichts:

Grein .
Zwangsversteigerung.

J .323 .1 . Lahr .
II . Steigerungs -Ankün¬

digung.
In Folge richterlicher

Verfügung werden am
Mittwoch23 . MaidJ .,

Nachm . 2 Uhr » die nachbeschriebenen
Liegenschaften der Firma Kapp und
Hoffman » , Goldleistenfabrikin Stein¬
bach bei Seelbach, im Rathhaus zu Seel¬
bach öffentlich zu Eigenthum versteigert
und endgiltig zugeschlagen um das sich
ergebende höchste Gebot.

1 . Lagert». Nr . 319 : 1 da 86 »
64 gm Hofraitbe , Hausgarten ,
Ackerland , Wiese , Gebüsch und
Weg im Steinbächle, mit einem
zweistöckigen Wohnhaus mit ge¬
wölbtem Keller, zwei freistehen¬
den , zweistöckigen Fabrikgebäu¬
den , verbundendurch einen Gang
mit Arbeitslokal und Remise,
einerHolzremise »einem freistehen¬
den Holzschopf nebst Leimküpe u.
Abort , einerseits Weg, anders.
Aufstößer.

2 . Lagerb. Nr . 309o : 2 a 59 gm
Brunnenstube im Steinbächle,
allseits angrenzend an Xaver
Kempf,

Anschlag zusammen . . . 30000
Dreißig Tausend Mark .

Die übrigen Bedingungen liegen in
meinem Geschäftszimmer — Schiller¬
straße 12 — zur Einsicht auf .

Lahr, den 2. Mai 1894 .
Der Bollstrecknngsbeamte.

Großh . bad . Notar :
Mehr .

J '331 . Nr . 130. Achern .
Bekanntmachung .

Zur Fortführung der Vermessungs-
Werke und Lagerbücher nachverzerchneter
Gemarkungen ist im Einverständniß
mit den Gemeinderäthen der betheiligten
Gemeinden Tagfahrt jeweils in dem
Rathhause der betreff . Gemeinde wie
folgt anberaumt :

Lveitennng , Mittwoch den 16.
Mai d . I . , Vormittags 9 Uhr :

Bimbnch , Freitag den 18 . Mar
d . I . » Vormittags ' /zio Uhr ;

Balzhofen , Dienstag den 22 . Mai
d . I ., Vormittags VzlO Uhr ;

Oberbrnch , Freitag den 25 . Mai
d . I . , Bormittags '/zlO Uhr ;

Moos , Dienstag den 5 . Juni
d . I .» Vormittags V,10 Uhr ;

Hrldmannsfeld , Donnerstag den
7 . Juni d. I . , Vorm . V-10 Uhr ;

Schwarzach , Samstag , 9 . Juni
d . I . , Vormittags V- 10 Uhr;

Ul« , Dienstag den 12 . Juni d .
I . , Vormittags VslO Uhr ;

Greffern , Freitag den 15 . Juni
d . I . , Vormittags 10 Uhr.

Die Grundeigenthümer werden hievor
mit dem Anfügen in Kenntniß gesetzt,daß das Verzeichniß der seit der rw
Jahre 1892 stattgehabten Fortführungev
eingetretenen , dem Gemeinderath be¬
kannt gewordenen Veränderungen im
Grundeigenthum während acht Tage«
von heute ab zur Einsicht der Bethei¬
ligten auf dem Rathhause aufliegt ;
etwaige Einwendungen gegen die io den,
Verzerchniß vorgemerktenVeränderungenin dem Grundeigenthum und deren Be¬
urkundung im Lagerbuch sind dem Fort¬
führungsbeamten in der Tagfahrt vor¬
zutragen.

Die Grundeigenthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit den letzten
Fortführungen in ihremGrundeigenthum
eingetretenen, aus dem Grundbuch nicht
ersichtlichen Veränderungen dem Fort -
Wrungsbeamten in der bezeichnet«,
Tagfahrt anzumelden. Ueber die in der
Form der Grundstücke eingetreteuenVer¬
änderungen sind die vorgeschriebeueu
Handriffe und Meßurkunden vor der
Tagfahrt bei dem Gemeinderath oder in
der Tagfahrt beidemFortführungsbeam -
ten abzugeben, widrigenfalls dieselben
auf Kosten der Betheiligten von AmtS-
wegen beschafft werden müßten.

Auch werden in der Tagfahrt An¬
träge der Grundeigenthümer wegen
Wiederbekrmmnng verloren gegangener
Grenzmarken an ihren Grundstücken ent¬
gegengenommen.

Achern , den 7 . Mai 1894 .
Der Großh . Bczirksgeometer:

Schück .
J '307 .2. Nr . 5329 . Karlsruhe .

Großh. Bad. Staats-
Eisenbahnen.

Nachverzeichnete Bauarbeiten zum
Neubau eines Maschinerihanses auf dem
Personenbahnhöfe in Karlsruhe solle»
in öffentlicher Verdingung vergeben
werden .

1 . Grab - «nd Maurerarbeit ,2. Sternhauerarbeit ,
3. Zimmerarbeit ,
4. Eiserner Dachstuhl über der

Schiebebühne,
5 . Glaferarbeit ,
6 . Schlofferarbeit ,
7. Berziukte Rauchabzugrohre ,
8 . Blechuerarbeit ,
S . Tüucherarbeit ,

10 . Pflästererarbeit .
Pläne , Bedingungen und Arbeits-

beschriebe liegen auf dem diesseitigen
Hochbaubureau zur Einsicht auf , wo
auch die Arbeitsauszüge zum Einsetzen
der Einzelpreise an die Unternehmer
abgegeben werden . Die Pläne und Be¬
dingungen werden nicht nach auswärts
verschickt.

Die Angebote sind verschlossen, porto¬
frei und mrt entsprechender Aufschrift
versehen spätestens bis Samstag den
LS. Mai d . I .» Vormittags S Uhr ,
an den Unterzeichneten einzureichen » um
welche Zeit die Eröffnung stattfindet.

Karlsruhe , den 7 . Mar 1894 .
Der Gr . Bahnbauinspektor.

Drück und Verlag der G . Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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